
Ausland 
Von einem Windmüh- 

lenslti el erschlagen. n 
Bsrnecke, Provinz Sachsen, wurde ie 
zwölsjiiljrige Tochter des Kriegäinvm 
liden Herzer von einem Windmü len- 
sliigel getroffen. Troy ärztlicher ilse 
erlangte das Mädchen die Besinnung 
nicht wieder, sondern starb bald her- 
nach. 

Vorzügliche Schießlei- 
si u n g e n. Die Z. Kompagnie des in 
Wittenberg, Provinz Sachsen, garnism 
nirenden preußischen Jnsanterte-Regi- 
ments Nr. 2 hat jüngst zum s. Mal 
hintereinander den silr beste Schießlei- 
stungen innerhalb jedes preußischen 
Armeeiorps gestisteien Kaiserpreis er- 
rungen 

Jm Eisenbahnzuge e- 
st o r b e n. Jn Landshut, Nie cr- 
bayern, wurde in einem Wagenabtheil 
eines Schnellzuges der Justizrath 
Friedrich Rosenthal aus München todt 
ausgefunden Der im 61. Lebensjahre 
ste ende Justtzrath befand sich aus der 
R clreise von Marienbad und war 
einein Schlagansall erlegen. 

Erdbeben als rr kuns- 
u r s n ch e. Jnsolge r ufregung 
bei dem Erdbeben in Santiago, Weile« wurde ein junger Mann plötzlich tr- 

stnnig. Er rannte in einem rothen 
Anzuge durch die Straßen und schrie: 
»Ich bin der Sohn Gottes und tilnde 
das Ende der Welt an.« Der Wahn- 

Rnnige wurde nach heftigem Wider- 
ande von der Polizei verhastet. 
B e r hu n g e r t. Der seit etlichen 

Manns-»- Von-visit Kaufmann Mein-- 

moser aus Grtesheiim DesseniNassau, 
wurde dieser Take in einem Kornseld 
in Roßbach tod au gesunden. Wie 
die örztliche Untersu ung ergab, war 
der Tod insolge Verhungerng eingetre- 
ten. Ennetnoser war in einer Heilan- 
stali untergebracht und von einem Spa- 
ziergang nicht wieder zurückgekehrt 

Gliick im Unglück. Zwi- 
schen Temerin und Goßpodincze, Un- 

fatm legte sich ein Hirtenknabe mitten 
m Eisenbahngeieixe um Schlasen gin- Er schlief so fest, as er selbst arg as 

Geräusch eines heransahrenden uges 
nicht erwachte. Wunderbarertoeise 
wurde er ganz unverletzt unter der Lo- 
komotioe bervorgezogen, die erst über 
seinem Körper zum Stehen gebracht 
werden konnte. 

Blitzschlag bei einer 
Familienseier. JnRaesfeld, 
Wesisalen, wurde die Feier der golde- 
nen Hochzeit des Elian’schen Ehepaa- 
res dadurch jäh unterbrochen, daß der 
Bliß in das Haus einschlu in dem 
eine Gesellschaft von 60 Personen ver- 

sammelt wor; 25 Personen wurden 
betäubt, konnten aber, ohne erheblichen 
Schaden zu erleiden, in’s Freie ge- 
schafft werden. Das Haus brannte 
bis auf den Grund nieder. 

Jm Sommer erfroren. 
Um sich bei der herrschenden Hiye etwas 
abzutühien, setzte sich Eugene Poulet, 
Kutscher eines Eiösabritanten in Lyon 
im französischen Departement der 
Rhone, in einen Eiötvagen hinein; der 
plötzliche Temperaturunterschied war 

jedoch so stark, daß Poulet ohnmächtig 
wurde und bewußtlos liegen blieb. 
Man sand ihn einige Zeit später mit 
völlig erfrorenen Beinen vor nnd 
brachteibn 4tn’s hospitai. Die «Aerzte 
hegien jedoch wenig Voiinung, ihn rei- 
ten zu können. 

Auszeichnung eines 
SchulniiidcheniL Weilt-plis- 
schiilerin Marie Fortl in Tepl, Böh- 
men, hatte vor einiger Zeit die Volls- 
schiilerin Wanta, welche ins Wasser 
siel und in großer Gefahr schwebte, 
mit Selbsiaufopferung aus dem Was- 
ser gezogen und die schon Bewußilose 
durch Wiederbelebungsversuche nach 
harier Mühe zu sich gebracht. Dein 
Mädchen wurde neulich vom Amtöleiter 
der Beziribhauptmannschaft in Gegen- 
wart ihrer Miischiilerinnen als Aner- 
kennung eine goldene Kette mit Me- 
datllon überreicht- 

,,Nieht-Raucher« ein 
Schimpsivort. Vor-einein Ge- 
richte in Halle a. S. hatten sich drei 
Stuttatrure zu rre ant. iorten, weil sie 
einen Kollegen wiederiolt ,,L.liichirau« 
I«eher genannt liaiien Die Verneh- 
mutig er r,ab daß unter den organisirs 
iten Ar iern es neuerdings üblich ge- 
worden ist, an Stel!e des rinzuliissigen 
Wortes ,Streitbrecher« die Arbeits- 
willigen zart mit »Nichiraucher« zu be 

Fezchnen 
Das Gericht war der An- 

t daß in diesem bestimmten Zu- 
mmenhange das Wort »Nichtrau- 

; 
«allerdings eine Beleidigung dar- 

lle, und erlannie aus Geldstrafen 
Von 10, 20 und 30 Mart. 

zgel als Gäste DieFa- 
mi e Naujocts in Charlottenburg bei 
Berlin hatte sich unlangst gerade zur 
Ruhe gelegt. spitz daran erhob sich 
vor der Thür ein jämmerliches Quiei 

n, und da die S-.· mine keines Men- 
-chen oder Hunde Laui ähnlich war, 

i 

th chte. Als die Familie am nii 
« 

orgen aussiand und tn die Kiie 
saß Frau gel in einem Blech- »lis, und um e bewegten sich 24 

Unge. Die niedlichen Thierchen san- 
.« bald ihre Liebhaber die sie in 

nahmen, sobald sie der Mutter 
stivthlt waren. 

and der Mann beherzi aus und Bis j 
neie die Psorie Ei sah einen Jgel, s dann wie ein Schatten an ihm vors 

H 

Von ihrer Dienstherrin 
b e st o h l e n. Jn Rixdors bei Ber- 
lin hat eine Kaufmanns au ihrem 
Dienimiidchen die Uhr g tohlen und 
sie auf einer Pfandleihe versetzt. Eine 

aussmhung die bei der des Dieb- 
tahls Berdächtigen vorgenommen 
wurde. förderte. den betreffenden 
Pfandschein zutage. Die Diebin er- 

klärte, die Uhr entwendet zu haben, 
»um das Dienstmädchen — vom Weg- 

iehen abzuhalten« Eine weitere Sauösuchung ergab aber, daß in letz- 
ter Zeit noch eine Reihe anderer 
Schmuck- und Wirths aftsgegenstiinde 
von der Kaufmanns amtlie versetzt 
worden war, und fo nahm man an, 
daß die Ehefrau, durch Noth getrieben, 
sich zu dem Diebstahl hatte verleiten 
lassen. 

Siraßentäuber als 
S i u d i r e n d e r. Der berüchtigte 
Straßenräuber Musolino, dessen »Hel- 
denihaten« einst ganz talien in Athem 
hielten, hat sich im Ge angniß zu Por- 
tolomono, Unteritalien, seinem gegen- 
wärtigen Aufenthalt, mit roßem Eifer 
au das Studium geworsen und be- 
m«hi sich vor allem, eine gründliche 
Kenntniß des Griechischen zu erwer- 
ben. Sein großes Ziel ist eg, eine 
Uebersetzung von homers ,,Jliag« zu 
vollenden. Außerdem schreibt er auch 
viele Verse, mit denen er einiges Geld 
zu verdienen hofft. Eine weitere Sorge 
betrifft die Erhaltung seiner Schön- 
heit, auf die er die größte Sorgfalt 
verwendet. 

Sonderbare Bekannt- 
m a u n g. In einem Eisenwerke zu 
Si. ngbert, Rheinpfalz, war kürz- 
lich der folgende Fabrikanxchlag zu 
lesen: »- mache daraus au mertsam, 
daß sich e er strafbar macht, der ohne 
leaub eigenmächtig von der lArbeit 
Ists Ulklbih Flack- UUB Icsch Uck Ul- 

folge einer Krankheit oder eines ähn- 
lichen Falles nicht zur Arbeit kommen 
kann, as mindestens sechs Stunden 
vor Be inn der Schicht dem Oberwei- 
sier se st, oder durch einen anderen zu 
melden hat. gez. Schreibet.« Bei die- 
sen Arbeitern scheint man prophetische 
Gaben vorauszusehen 

Unfall auf der Mar- 
d e r j a g b. Der Forstpratiikant 
Wöger bei Klaus im Steythale, Oestev 
reich, schoß auf der Pürsch einen Edel- 
marder. Er wollte den Marder, der 
vom Baume fiel, aber no nicht todt 
war, mit dem Gewehrtol en erschla- 
gen, hantirte aber dabei so unglück- 
lich, daß das Gewehr losging und die 
Ladung ihm in den Bauch drang. «Wö- 
get tonnte sich trotz des starken Blut- 
verlusies noch bis zum Forsthaus 
schleppen, erlag aber nach einigen 
Stunden der Verlessung 

Auf der Lokomotive 
g e t ö p f t. Der Lokomotivführer 
eines Schnell uaeg Berlin-Hamburg 
beugte sich zwischen Wilsnack und Wit- 
tenberge von seinem Stand aus über 
das Geländer und achtete dabei nicht 
auf einen entgegentommenden Perso- 
nenzug. Durch die Lolomotive des 
dicht vorübetfahrenden Zuges wurde 
dem Unglücklichen der Kopf buchstäb- 
lich abgerissen. Die Passagiere des 
Schnellzuges veranstalteten silr die 

interbliebenen des Getödteten eine 
ammlung. 
Tod durch einen Stroh- 

ha l m. Der JZjährige Sohn des 
Landwirths Schwanert in Triebsdorf, 
T üringen, half auf dem Felde bar- 
fu beim Einernten von Getreide; da- 
bei stach er sich eine Stoppel in den 

Wiß. Anfangs beachtete der Knabe die 
unde nicht; später stellten sich 

Schmerzen ein, und aller ärzilichen 
Kunst zum Trotze starb das sonst ge- 
sunde Kind nach kurzem Krankenlager 
an Blutvergifiung. 

Wahnsinnig infolge 
d e r ? i d e. Eine von Weymouth, 
Englan nach London eiommene 

tau Devonshire wurde inglge herr- 
chender tropifcher Hiße wahnsinnig. 

Sie ermordete in einem Londoner Ho- 
iel chin httgiihriges Töchterlein und er- M ann selbst. Frau Devons 

ire, welche die Gattin eines indischen 
egietunggbeamien war, lzaite schon 

frühe-e einmal an Sonnensi ch gelitten. 
Blinde als Selbstmör- 

de r In Breslau erscho en sich in 

sank meinsamen Wo nung der 
d inde rstenmachee Sie lac ei und 
der blinde Korb-machet Jenscho Durch 
eine der Kugeln wurde der blinde 

Pl iarbeiier Daniel schwer am Un- 
erle b verlejh Das Motiv der That 
war ungenirqender Broierwerb 

Verunzliickte Lastschif- 
f e r i n. ie Luftschifferin Elvira 

Willen, die mit ihrem Ballon von einer 
Eld nsel bei Hamburg einen Aussiieg 
unternahm, wurde in Wahldorf, wo 
der Ballon landete, todt aufgefunden- 
Der Ballon war von einem Wirbel- 
wind erfaßt worden« wobei die Luft- 
schifferin absiiirzte. 

Proklamationen »in 
O e l.« Siebzehn Kolosnußöb ässer, 
welche neulich von den Zollbehör en in 
Riga im russischen Gouvernement Liv- 
land versieigert wurden enthielten, wie 

E herausstellte, 500,000 in verschie- 
en Sprachen verabsaßie Prollama- 

iionen, welche in falschen Böden ver- 
steckt waren. 

Rattengifi siait Mehl. 

TM dem bel gifchen Dorfe nnui hat 
e 70jiihrige rau, itait .. edl, Rai- 

iengifi (Atseni) in einen Eierkuchen 
gemi chi. Zwei Personen, die davon 
aßem sind gestorben; mehrere andere 
kamen in Lebensgefahn 

f 
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Jn der Verzweiflung 
Die lsjiihrige Annie Dreßback in Ana- 
dario, Okla» schoß durch ein Versehen 

» einen gewissen Newi. Mulliten mit 

i einem Revolver, verletzte ihn aber nicht 
gefährlich Jm Glauben, sie habe ihn 

Igetödteh legte das verzweifelte Mäd- 
;chen den Revolver auf sich selbst an 

s und erschoß sich auf der Stelle. 
» Erschoß sich beim Pfand- 
i v e r l e i h e r. Ein 351iihriger, schä- 
big geileideier remder betrat jüngst 
ein Psandhaus in Kansas City, Mo., 

und verlangte, man möge ihm Revol- 
ver zeigen, da er sich einen laufen wolle. 

jDer Beriäufer reichte dem Fremden 
einen Revolver. Der Besucher holte 
Patronen aus der Tasche, lud die 

s Waffe, legte sie auf den ersten besten 
Mann im Laden an und trieb so die 
drei oder vier Anwesenden auf die 

Straße. Darauf richtete er den Re- 
volver auf sich und ja te ich eine Ku- 

1 el durch den Kopf. z lieb auf der 
telle todt. 

Folgen des Erdbebens. 

citget haben beim Besteigen des Mount 
John in Glenn County, Kal» 

s einem der höchsten Berge der Küstenge 
birgstette, einen zwölf Fuß breiten und 

sichtlich unergriindlich tiefen Abgrund 
gefunden, der durch das Erdbeben am 
18. April entstanden sein muß. Der 
Abt-rund ist so tief. daß man hineinne- 

worfene große Felsfiiicke wohl an den 
Seiten anschlagen hört, aber ihr Auf- 
schlagen auf den Grund nicht hören 
kann. Jn der Gegend am Gel-- lusse 
werden täglich topographische ende- 
rungen entdeckt, die dem Erdbeben zu- 
gefchrieben werden. 

Entlief dem Eltern- 

ska u s e. Ein achtjähriges Mädchen 
amens Luch Hill in Koiomo, Jud« 

nahm vor Kurzem in ihrem Heim 
8140 aus einer Schublade, und kaufte 
sich neue Kleider, Juwelen und ein 
Ei enbahnbillet nach Dallas, Tex. Sie 
fu r allein nach dem Süden. Jhre 
Eltern glaubten, daß sie durchgebrannt 
sei, erhielten aber Nachricht von ihr 
aus Oklahoma und veranlaßten ihre 

Zurückbeförderung nach der Heimath. 
efragt, warum sie ihren Eltern fol- 

chen Kummer zugefügt habe, erklärte 
die Augreißetim »Oh, ich fuhr fort, 
um mir die Welt anzusehen.« 

heroische Rettung. Jn 
Shenandoah, Pa» bemerkte unlängst 
der Heizer der Lotomotive eines schwer- 
beladenen in Fahrt befindlichen Fracht- 
zuges, George Opp, ein Kind auf dem 
Geleise dem Zuge entgegenwandclnd. 
Er sprang auf das Fußbrett der Loto- 
rnoiive und schwang sich von dort auf 
den Kuthgey mit dem einen Arm 
hielt er i fest und mit dem andern 
ergriff er as kleine Mädchen, sprang 
von der Lolomotive ab und überreichte 
das Kind der geängsiigten Mutter, die 
kaum Zeit hatte, einige Worte des 
Dankes zu äußern, als Opp schon wie- 
der auf seine Lokomotive gesprungen 
war und weiter fuhr. 

Opfer seines Edel- 
m u t h Y. Obgleich durch die Explo- 
fion mehrerer Röhren in dem Kessel- 
hause der Absecon Pumpsiation in At- 
laniic City, N. J., tödtlich verbriiht, 
lief der dort beschäftigte Heizer J. Sle- 
dara z Meile nach der Wohnung des 
Chefingenieurs, um fltr seine beiden 
Kameraden, die er fiir schwerer verletzt 
zielt als sich selbst, Hilfe herbeizuholen 

«r brach bewußtlos zusammen als er 

den Unfall gemeldet hatte und wurde 
nach einem Hospital gebracht, wo er 

nach einigen Stunden starb. Seine 
Kameraden waren nur unbedeutend 
verletzt, da sie nicht von der vollen Ge- 
walt des ausströmenden Dampfes ge- 
iroffen wurden. 

Sah ihr Ende vor Au- 
g e n. Als dieser Tage Fräulein Eli- 
zabeth Rothwell von Wilmington, 
Del., mit ihrer Tante in der Nähe von 
Brandhwtne Springs Part, N. N» 
das Bahngeleife iibe chreiten wollte, 

örte sie das Getze e nes heranbrau- 
enden Zuges. etm Versuche, so 
chnell wie möglich itber den Bahn- 
amm wegzxktommem blieb das Mäd- 

chen mit einem Fuße in den Gelei en 

stecken, während ihre Be leiterin gl ei- 
lteh htnttberiam. Da te Dunkelheit 
bereits hereingebrochen war, so gab es 
kein Mittel, den Zug anzuhalten. Wäh- 
rend das Mädchen laut betete, wurde 
ex unter die Räder gerissen und zer- 
malmt. Die Tanie mußte den schreck- 
li n Tod der Armen mitanfehen, un- 

fii ig, ihr Hilfe zu bringen. 
Berpefteted Trintwas- 

e r. Die wahrscheinliche Ursa der 
what-Epidemie, welche in hree 

Dass, Mich» herrscht, ist entdeckt wor- 
den, indem ein Mitglied der Sanitäis- 
behörde den oberen Theil der aufrecht 
stehenden großen Röhre der Masse-riet- 
tung erkletterte und in derselben die 
mehr oder minder in Verwesung über- 
gegangenen aus dem Wasser schwim- 
menden Kadaver von mehreren tausend 
jungen Sperlingen encdccttc. Der 
Mayor ordnete sofort an, die Röhre zu 
säubern, anzustreichen und mit einem 
Deckel zu versehen. Auf dem breiten 
Rande, der den obersten Theil der 
Röhre umgibt, hatten Sperlinge Hun- 
derte von Nestern gebaut und man 

glaubt, daß die jungen Sperlinge, als 
se ihren erlken Ausflug unternehmen 
wollten, in das tu der unbedeckten 
Röhre befindliche Wasser gefallen und 
ertrunten sind. 
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Räuber im Automobil. 
Das Postamt von Westbury, L. J., er- 

hielt dieser Tage den Besuch von Lner 
Einbrecherbande, welche die Erbrechung 
des eisernen Kassenschrantes ganz syste- 
matisch betrieb. Um die durch Be- 
nutzung von Dynamit hervorgerufene 
Detonation abzuschwächen, hatten sich 
die Räuber durch einen vor dem Post- 
raub verübten Einbruch in die Lager- 
räume eines Geireidehändlers in Besitz 
von Säcken zu setzen gewußt, mit wel- 
chen sie den Schrank. bedeckten. Die 
Explosion erfolgte trotz der angewand- 
ten Vorsichtsmaßregeln mit einem ge- 
waltigen Getöse, daß in kurzer Zeit 
sämmtliche Bewohner des Städtchens 
auf den Beinen waren. Die Räuber, 
welche nur eine Anzahl Briesmarken 
erbeutet hatten, gaben einige Schüsse 
auf die sie verfolgenden Bürger ab und 
enttamen in ihrem Automobil uner- 
kannt. Von den Verfolgern war einer 
in den Arm geschossen worden. 

Geldhungriger Auto- 

F ä g e r. Der New Yorker George H. 
philips wurde dieser Tage in East 
Greenwich, R. J., wegen zu schnellen 
Fuhren-s verhaftet und, da man zur 
Zeit einen Richter nicht auffinden 
konnte, in der Polizeistation einge- 
sperrt. Er erbot sich, Kaution bis zu 
310,000 zu stellen, wenn man ihn los- 
lasse, aber der Blaurock war unerbitt- 
lich. Bier Leute, welche Phillips be- 
gleitet hatten, versuchten schließlich den 

Polizisten zu überwältigen, mußten 
Dis-- «k-I ! «k·(- »Er-— s- -- L--(-t.- k- 
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nen Arrestanten mit seinem Revolver 
zu erschießen, falls die anderen sich ein- 
mischten. Der Schlüssel zu dem Vor- 

gange liegt darin, daß nach einem kürz- 
ich angenommenen neuen Geer den 

Auto-Poiizisten die zu erhebende Geld- 
busze zufällt. Der Mann, welcher Phil- 
lips verhaftete, erklärte, er habe schon 
in einem Tage 3125 verdient. 

Allmäliges Versiegen 
von Oelquellen. Seitdem 
chilenischen Erdbeben werden merkwür- 
dige Erscheinungen in den Oelfelderns 
von Texas direkt mit der NaturersYb nung in Zusammenhang gebracht. re 

Bewegungen der Erde scheinen neue 
Kanäle nnd Rinnen geöffnet zu haben, 
durch welche die im Innern der Erde 
befindlichen riesigen Oelansammlungen 
anderen Abzug finden; auf alle Fälle 
werden die texanischen Oelquellen bald 
erschöpft sein. Bald nach dem Erd- 
beben begannen die Erträge der texani- 
schen Oelquellen ganz bedeutend abzu- 
nehmen; in mehreren Oelbrunnen hat 
ein neues bisher unbekannies Oel das 
rohe Petroleum ersetzt. Das neue Oel 
ist leicht und gasähnlich 

Mädchen tödten Wolf. 
wei Töchter des in Bon Homme 
ountn, S. D» ansässigen Farmers 

J. Olson waren jüngst zum Becken- 
suchen in den Wald gegangen und hat- 
ten zum Sammeln der Beeren einen 
Holztiibel bei sich. Sie wurden von 

zwei Hunden begleitet. Plötzlich stürz- 
ten sich die beiden unde auf einen im 
Gebüsch neben dem ege liegenden gro- 

Een Wolf. Der Wolf aber zeigte sich 
en Hunden gewachsen und fügte ihnen 

mit seinen scharfen Zähnen schwere 
Verletzungen zu. Die beiden Mädchen 
eilten hinzu und eines von ihnen schlug 
auf den Wolf mit dem Holzkübel los, 
bis er betäubt niederfiel, worauf er 
vollends getödtet wurde. 

Jn Sägernehl erstickt. 
Jn Los Angeles, Kal» stürzte ein jun- 
ger Mann Namens John Clausen bei 
der Arbeit in einer Fabrik in die Oeff- 
nun-J der vom obersten Stockwerk 
herabfiihrenden »Ebute,« durch welche 
der Staub und das Sägemehl abge- 
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führt wird, und mußte durch ein un- 

glückliches Verfehen seiner Mitarbeiter 
in dem engen, mit Sägemehl und 
Staub gefüllten ,,Schlund« längere 

eit verweilen. Dadurch füllten sich 
eine Lungen mit dem feinen Holz- 
taub, wodurch der Unglückliche wenige 

Stunden nach feiner Befreiung starb. 
Eine Nacht im Leinen- 

s ch r a n i. Durch Zufall wurde ein 
in einem Hotel in St. Paul beschäf- 
tigter Knabe Namens M. L. Stearn 
in einen der Leinenschriinie des Hotelsz 
eingeschlossen, als er spät am Abend 
an demselben beschäftigt war. Die 
Thiir schlug u und da der Schrank 
von innen ni t geöffnet werden konnte 
und niemand das Klopfen des Einge- 
sperrten vernahm, so mußte er die 

Lanze Nacht in demselben zubringen. 
r war ziemlich erschöpft, als am 

Morgen endlich die Thitr vom Zim- 
mermädchen geöffnet wurde. 

Veefunkene Schätze ge 
h o k- e n. Jm Flarnbeau und in ande 
ten Flüssen in Wisconsin werden Tan- 
sende von versunkenen Holzstömmen 
gehoben, am U er gereinigt und dann 
ab eflöszt. Von einer Arbeitspart tie 

Exm bereits 500, 000 Fuß gehoben wor-· 
n und man schätzt, daß noch Millio- 

nen Fuß im Flambeau- Flusse vorhan- 
den sin Und was vom Flambeau- 
Flusse gilt, gilt in gleichem Maße auch 
von anderen Flüssen in Wisconsin, auf 

« 

denen zu früheren Zeiten viel Holz ge- 
flößt worden ist 

Küraß als Todesan- 

La ch e. Während einer Parade trug 
ie Itsjährige Henriette Summets in 

Cedar Rapidz, Ja. einen Ktlraß, der 
viel zu klein für sie gewesen kein soll 
Einige Tage nachher wurde te trank 
und mußte sich eine-e Operation unter- 
stehen. Da diese Operation ni i den 
gewünschten Erfolg hatte, wur e sie 
vor Kurzem nochmals operirt und ist 
nun nach dieser zweiten Operation ge- 
ftorben 
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Wir befinden uns jetzt in einer der feinsten 
Ladenränmlichkeiten iu Central-Nebraska 

mit einem so neuen und vollständigen Lager wie 
noch je in Grand Island gezeigt wurde; Preise 
richtig. .KotIIIIIt, infpizirt Lager und Preise und 

überzeugt Euch selbst. Wir erfucheu unreinen 

Theil Ihrer werthen sinndfchafh falls in Bedarf 
fiir irgend etwas in unferer Branche. 

Mille-« - 0’Gorman Furnituke 
and Undertaking co. 

315 West 3te Straße Grund Island, Nebraska. 

Die Sorte, die Ilir immer gekauft habt, und die seit mehr 
als BO Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

unter seiner persönlichen Aufsicht 
hergestellt worden. Lasst Euch in 

dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fälschungen, 
Nachahmungen und “ Eben-so-gut’* sind nur Experimente 
und ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säuglingen 
und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist angenehm. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narkotische 
Bestandtheile. Sein Alter bürgt für seinen Werth. Es 
vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es heilt 
Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Beschwerden 
des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähungen. Es beför- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darm und verleiht 
einen gesunden, natürlichen Schlaf. Der Kinder Panaeae— 
Der Mütter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

yy mit der Unterschrift — 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Ais 30 Jahren. 

THE CENTAUR COMPANY. 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 
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Die besten einheimischen sowie importirten 
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Das beliebte Bier der Stolz Brnugesell- 
schaff von Omaha stets an Zapf. Je- 
den meitmg dellkateu Freitunch Zu 
ji«-kindlichem Besuche ladet ergehe-ist ein 

PRÄIIK III-Ist 
107 It Locnstmasxc, Wmnd Island, Neb J 

LU- 

«
-
 
s
t
T

J
 

GRAN D Is L A N D BANKlNG OOM PANY 
Kapital Ils100,000. W - Ueberschuß und Profite B60,000.00. 

Zinsen bezahlt auf Zeitveposttem 
s Prozent für 12 Monat-. s Oper-sent für- C Monate. s proz-ne für s Monat-. 

Neid verliehen zu möglichst niedrigen «)tatcn. Um Euere Deponten, Ante-then sowie 
anderen Aankqeschätte wird trenndlichtt ersucht. 
S A Betreten, Präs. J W Thamvfom Vixe Präs· G B Bell, Kost INDIRer Aisi Kass. 

... 
..-. 

.. 

Die Erste National Bank 
Orchle lsl«le), Nchlk-ASKA. 

That eln allgemeines Bankiers-haft Macht FarmsAulejhem 
Kapital s100,000; llebetfchuß 3100,000. 

A. N· VVesIlnuelk sltsöriäienk U. P. liemtloy. natur-en s. I). Kuns- HuttskaL 

II Special Redacetl 
Excursion Rates 

Nach Zur-r Verkauf Gut bis Rate 
Miirniscrvolis, Mimr,,. s. bis-Hi Aug. » .Ju. Sept. .Ein Cent pro Meile 
Wätrvaukee, Wis» » l l. bis-HI. Aug ...... Später. .Hinfabrtspreig plus 82 
Tor«orno, Canada, .. ..11. biszzlst Sept. It. Okt. .-Hinfahrtspreis plus 82 

SommervTouristenraten vorn l. Juni bis zum KO. September nach Cl)icago, 
Madtfom Milrvaukee, War-trinkt« St. Paul, Minneapolis und anderen Punkten 
in Minnesota« Wisconsin nnd Michigan, ebenfalls nach Punkten in den New Eng- 
land Staaten und Canadcn 

Hkimspchek FREESE-VIEij 
Zum Verkauf jeden Dienstag von ColunrbuS, David City und Punkten oft 

nach Punkten in Süddakota (nst vom Missouri Fluß) Nokddatota, Minnetota, 
dem nördlichen Wisconsin, Mschegan (Pentniula) Alberta. Manitoba, Susten- 
fchewan und dem westlichen Ontano zum Hinfahrtspreis plus 8200 für die Rund- 
ketfe und gut für Rückkehr 21 Tage nach deru Verkaufsdaturm 

Für Parnphlett und andere rtlnstrirte Crrculake schreibt an 

s. F. MlLLER, 
A. Gr. F. öx P. A., O. öx N. W. By. 

« Omaha, Nebr. 


